
Sitzungsprotokoll der 13. Sitzung

des 35. AStA der Universität Osnabrück

Datum: 24. November 2008

Ort: Sitzungssaal des AStA-Gebäudes

Protokollant: Georg Widelak

Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr

Anwesende:
Referentin für Soziales: Josefine Henkel

Referent für Soziales: Jörg Gakenholz

Referentin für Öffentlichkeit: Marit Kristine List

Referentin für Öffentlichkeit: Alexandra Kaminski

Referent für Kultur: Jan Osmers

Referent für Internationales: Sven Schwabe

Referent für Internationales: Nils Napierala

Referent für Hochschulpolitik: Patrick Seele

Referent für Ökologie: Philip Engler

Referent für Finanzen: Jonathan Klein

Referent für Fachschaften: Philipp Zeller

Referent für Fachschaften: Gerrit Leelkok



Tagesordnung 

Top 1: Begrüßung/Formalia

Top 2: Berichte aus den Referaten

Top 3: Frühstück

Top 4: Weihnachtsfeier

Top 5: nicht öffentlich

Top 6: Bahnverhandlungen

Top 1: Begrüßung

Der Protokollant begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Top 2: Berichte aus den Referaten

Gerrit berichtet, dass sich womöglich zwei neue Fachschaften (Chemie und Sachunterricht) 

gründen wollen. Dafür soll evtl. ein Leitfaden erarbeitet werden. Des Weitern verfasst Gerrit 

einen Brief bzgl. des Problems mit der Buslinie 21.

Top 3: Frühstück

Der  neue  Termin  für  das  AStA-Frühstück  ist  der  11.12.08  um  10:00  Uhr  im  AStA 

Sitzungssaal.  Dazu  werden  –  wie  immer  –  das  Präsidium,  Studentenwerk  sowie  alle 

Studierenden der Universität eingeladen. Details (Einkauf) werden auf der nächsten Sitzung 

am 01.12.08 besprochen.

Top 4: Weihnachtsfeier

Termin  für  die  Weihnachtsfeier  des  AStA soll  sein  der  15.11.08.  Über  einen  möglichen 

Austragungsort dieser Feier wird in der nächsten Sitzung am 01.12.08 das Gespräch geführt.

Top 6: Bahnverhandlungen

Am Freitag  den 28.11.08 trifft  sich Jörg mit  dem Vertreter  der  Deutschen Bahn,  um für 

zukünftige Konditionen für das Semesterticket zu verhandeln.

Schluß der Sitzung: 20:35 Uhr

Protokollant und Sitzungsleiter: Georg Widelak


